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wird aus etwa 10—15 Zellen gebildet, deren radiale Trennungs-
"wände sich nicht in eine m Punkte schneiden (wie etwa bei

Elaeagnus u. a.). Vielmehr lassen sich stets nur zwei, die Fläche

diametral durchziehende und annähernd auf einander senkrecht

stehende Theilungswände beobachten. Die übrigen verlaufen

unregelmässig (vergl Fig. 12). Jede Zelle der oberen Platte

enthält je einen kleinen Kieselkörper.
Verkieselte Membranen und mit Kieselmasse ausgegossene

Zellen fehlen den Lecostemon- Arten. Um so häufiger sind Kiesel-

körper, die in allen Theilen des Blattes zahlreich auftreten.

In der anatomischen Structur der Achse zeigen die Lecostemon-

Arten keine vom allgemeinen Chrysobalaneen-Typus abweichende
Verhältnisse.

Es genügt daher, auf die Schilderung desselben im „Allge-
meinen Theil" hinzuweisen.

(Fortsetzung folgt.)
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Wasbutzkij J., Ueber den Nachweis des Typhusbacillus und der Bakterien
der Typhusgruppe im Wasser. [Inaug.-Diss.] 8°. 115 pp. Königsberg 1896.
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Krieger, W., Fungi saxonici exsiccati. Fase. 24. No. 1151

bis 1200.

Gleich den vorhergehenden Lieferungen ist auch diese Lieferung
durch recht interessante Nummern ausgezeichnet. Ich möchte zu-

zunächst auf die reiche Fülle von Phyllosticta (13 Arten) und

Ascocliyta (4 Arten) hinweisen, darunter die neuen Arten Phyllosticta
Chelidonii Bres. auf Chelidonium majus, Ph. argillacea Bres. auf

Rubus ldaeus von zwei Standorten, Ph. straminella Bres. auf

Pumex acetosa, Ascochyta Syringae Bres. auf Syringa vulgaris
und Ascochyta indusiata Bres. auf Clematis reeta. Von den neuen
Arten ist die lateinische Charakteristik auf den Zetteln mit abge-
druckt. Sämmtliche Arten sind im guten Reifezustande der

Perithecien.

Von Septocylindrium sind drei Arten ausgegeben ,
darunter

das neue Septocylindrium Aspidii Bres. auf Aspidium spinulosum
von zwei Standorten, ebenfalls mit lateinischer Diagnose. Ich

möchte sodann die schönen Ascoboleen (4 Arten) hervorheben, so-

wie das auf drei verschiedenen Gräsern herausgegebene Lachnum
albotestaceum (Desm.) Karst. Unter den Pyrenomyceten sind zu

beachten die schöne Diaporthe circumscripta Otth. auf Sambucus

nigra, Chaetomium crispatum Fckl., Penicillium insigne (Wint.)
Schroet. und das für Deutschland neue Microthyrium litigiösem
Sacc. auf den dürren Wedelstielen von Pteris aquilina L. und

Aspidium Filix mas Sw, Von den Basidiomyceten will ich erwähnen
Odontia Pruni Lsch. und Polyporus giganteus (Pers.) Fr. und
nenne schliesslich auch die gewiss vielen willkommenen Aecidium
elatinum und Aecidium columnare.

Sämmtliche Nummern sind in der vom Herausgeber gewohnten
Weise in guten, charakteristischen und genau bestimmten Exem-

plaren herausgegeben. Auf den Zetteln sind öfter bei den selteneren

Arten die charakteristischen Merkmale der ausgegebenen Art kurz
und präcis hervorgehoben.

Magnus (Berlin.)

Referate.

Scliuftan, Adolf, Leitfaden der Botanik für Mediziner.

Repetitorium für Ph armaceuten. 8°. 193 pp. Breslau

(Schletter) 1895.

Verf., vereidigter Gerichtschemiker und Apotheker, wollte, ge-
stützt auf mehrjährige Erfahrung im Privatunterricht

,
dem Medi-
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